
Wildnisgebietskonzept NRW

Dr. Martin Woike
Abteilungsleiter Forsten, Naturschutz, MKULNV NRW

Vortrag anlässlich des Winterkolloquiums der Universität Freiburg am 
28.01.2011



Natura 2000 in NRW

3,6 %ca. 1,27 
Mio.

ca. 8.500BUND 
NSG

7,6 %261.0003039NRW 
NSG

11,2 %380.000ca. 3.000NRW 
gesamt

NRWin haAnzahl

Schutzgebiete



0

20.000

40.000

60.000

80.000

100.000

120.000

Wald Grünland Acker Gewässer Heiden +
Magerrasen

Moore +
sonstige

A
n

te
il 

L
eb

en
s
rä

u
m

e
 in

 h
a

Wertbestimmende Lebensräume

ursprünglich 80 % Buchenwälder

heute 4% Buchenwälder



Zahlen und Fakten Naturschutz im Staatswald NRW

Fläche primäres Ziel

Gesamtfläche 117.397 Hektar

davon:

� NSG-Flächen 52.000 Hektar   (44,3%) naturnahe 

� FFH-Gebiete 48.000 Hektar   (40,9%) Waldwirtschaft

� Zus. VS-Gebiete 3.000 Hektar   (2,6%)

� Zus. § 62 Biotope 1.400 Hektar   (1,2%)

� Nationalpark Eifel 11839 Hektar   (10,1 %) Prozessschutz



Häufigkeit von großdimensionierten Totholzbäumen (>50 cm BHD) in 
Wirtschaftswäldern innerhalb und außerhalb von Naturschutzgebieten und 

ausgewählten ÖFS-Referenzflächen in NRW
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Kernzonen in NSG- 2007-2009

ÖFS/LANUV
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Vergleich der Brutvogel-Siedlungsdichte von Naturnähezeigern in Buchenwäldern des Berglandes im Starkholzalter oder älter

 (a) Buchen- Wirtschaftswälder (b) Buchen- Nichtwirtschaftswälder 
(a = Mittelwert aus 70 ÖFS- Flächen, b =Mittelw ert aus 5 Referenzflächen   

B
p 

/ 
10

0 
ha

 W
al

d

2010

121,1

71,5

a (244,0 ha) b (64,1 ha)



Höhlenbrütende Vogelarten in Wäldern in NRW
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Vorgaben

� Entschließung des Europäischen Parlaments vom 
3. Februar 2009 zu der Wildnis in Europa 

� Prager Beschlüsse vom 28/29.5.2009 (24-Punkte-Prog.)
� Strategie der Bundesregierung zur biologischen Vielfalt 

(5%)
� Koalitionsvertrag NRW
� Wildniskonferenz der EU vom 16.11.2010

(Restoring the Natural Heart of Europe)
� Europäisches Wildnis Verzeichnis soll in 2011 

erstellt werden



Status von Prozessschutzflächen in NRW

im landeseigenen Wald

� Naturwaldzellen 1775 Hektar

� Sonstiges, z. B. seltene 
FFH-Waldgesellschaften 1669 Hektar

� Nationalpark 5300 Hektar

���� 0,95 % Landeswaldfläche



Wildnisdefinitionen 

� Wild areas

Wildnisgebiete in  NRW :
Künftig nicht genutzte Laubholzaltbestände ab 5 ha Größe 

� Wilderness
Prozessschutzgebiete größer als 1000 Hektar



Ziele der Wildnisgebietskonzeption in NRW

� Sicherung und Verbesserung der Biodiversität der Wälder 
(FFH)

� Vernetzung der Prozessschutzflächen

� Erleben von Wildnis - Konzentration von 
Umweltbildungsaktivitäten

� Vorbildfunktion der landeseigenen Flächen zur 
freiwilligen Erweiterung im Nichtstaatswald

� Annäherung an die in der Biodiversitätsstrategie geforderte   
Prozessschutzfläche                partielle Segregation



Erarbeitung der Wildnisgebiets-Kulisse

Staatswald
� Buchenbestände älter als 120 Jahre
� Eichenbestände älter als 160 Jahre 
� Fläche > 5 < 100 Hektar (i.d.R.); 
� räumliche Repräsentanz
� möglichst in FFH/NSG-Gebieten
� Vorkommen von Natura 2000 Arten
� Naturerleben / Umweltbildung möglich

� Varianten zwischen minimal 6.000 Hektar 
und maximal 10.000 Hektar

⇒ Steckbrief / Gebiet

LB WH / LANUV



Steckbrief für ein 
Wildnisgebiet



Buche und Eiche 
> 120 Jahre, Land NRW
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Buche NRW= 41744 ha
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(16,7%)
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(12,6%)



Flächen- und %-Anteil der bedeutenden 
Schutzgebietskategorien

� Die Forderungen nach Referenzflächen für FSC sind damit 
weitgehend abgedeckt

� Es handelt sich um ca. 1% der Gesamtwaldfläche NRW und 
9% der Staatswaldfläche NRW
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Verbleibende Maßnahmen in Wildnisgebieten

� Verkehrssicherung in Wegenähe

� Entnahme nicht lebensraumtypischer Gehölze

� Saatgutgewinnung in Einzelfällen

� Holzbereitstellung in der Übergangsphase



Kosten

� Bodenbruttorente an LB WH für 120 €/ha/a

dauernde Einnahmeausfälle

als Transferzahlung

Die Kosten werden reduziert durch:

� gleichzeitige Nutzung der Wildnisgebietsflächen als 
Referenzflächen bei FSC

� die Tatsache, dass die Nutzung schon vorher auf 
Teilflächen eingeschränkt war



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 


